
 
 

Protokoll der Sitzung des Pfarrgemeinderates der Domgemeinde St. 
Peter, Fritzlar und Ungedanken am 20.November 2018 
Beginn der Sitzung: 19.30 Uhr 
Ende der Sitzung:     21.00 Uhr 
 
Anwesende: 
Herr Dechant Schütz, Herr Pfarrer Smuda, Herr Scheffler, Frau Behrendt, Frau Diederich, 
Frau Grölls, Herr Josef, Herr Löcke, Frau Tas-Dahir, Herr Schwarzenberger, Herr Seibt 
Für den Verwaltungsrat: 
Herr Scholz 
Entschuldigt:  
Frau Amert, Frau Draude, Herr Dieter, Frau Freidhof, Frau Martin, Herr Pörtner, Herr Stingl 
Gäste: Herr Berghus, Herr Matthäi, Frau Stanjek 
 

Frau Diederich begrüßte die Anwesenden und Frau Behrendt übernahm den 
geistlichen Impuls. 
Im Anschluss wurde des Verstorbenen Karl Kohlstedt als ehemaligem Mitglied des 
Pfarrgemeinderates und Seniorenbeirates in einem gemeinsamen Gebet gedacht. 
 
 

TOP 1: Advent und Weihnachten 
             In diesem Jahr ist geplant die Frühschichten am Samstag den 8.12., 15.12.  
             und 22.12.2018 jeweils um 07.00 Uhr in der Krypta zu feiern, um das  
             Interesse der Gemeindemitglieder an den Frühschichten zu wecken. 
             Daher ist das anschließende gemeinsame Frühstück von  
             Gemeindemitgliedern vorzubereiten. 
             Vorbereitungsteam: 08.12.2018 Frau Diederich/Frau Behrendt 
                                                15.12.2018  Frau Tas-Dahir/Herr Seibt 
                                                22.12.2018 Messdiener 
             Brötchen, Einback und Kaffee werden besorgt. 
             Butter, Marmelade, Nutella, Honig und herzhafter Belag (Käse, Aufstrich  
             usw.) dürfen von den Teilnehmern mitgebracht und geteilt werden. 

 
TOP 2: 3. Adventssonntag- Pontifikalamt mit Weihbischof Diez 
             Einführung des neuen Lektorats und Beauftragung zum Lektoren- und  
             Akolythendienst durch den Weihbischof am 16.12.2018 
             Der Weihbischof wird in diesem Pontifikalamt „für das gesamte Bistum“ die 
             Beauftragung vornehmen. 
             Herr Berghus aus der Kirchengemeinde Fritzlar und Herr Ichev aus 
             Margaretenhaun werden an diesem Tag beauftragt. 
             Die Möglichkeiten und das für und wider, den Sektempfang in der Sakristei  
             bzw. im Rathaussaal stattfinden zu lassen wurden besprochen.  
             Anschließend wird ein „Sektempfang“ in der alten Lateinschule stattfinden. 
             Frau Behrendt wird sich um den Sekt, den Orangensaft und die Sektgläser 
             kümmern.  
     Der Kinderwortgottesdienst soll an diesem Sonntag stattfinden. 
             Die Kinder sollen zunächst in den Dom kommen, aber anschließend in die  
             Alte Lateinschule gehen. 
 
 



TOP 3: Kleiner Katholikentag in Fritzlar am 21. September 2019 
             Herr Berghus uns Jonas Schwarzenberger erklärten sich bereit in dem 
             Vorbereitungsteam mitzuarbeiten. 
 
TOP 4: Verschiedenes 
 
             a) Rückgang der Besucherzahlen „Vesper“ an den Sonntagen 
             Die Anzahl der Besucher der Vesper am Sonntag ist in der letzten Monaten 
             deutlich zurückgegangen. 
             Der Vorschlag die Vesper in die Abendmesse freitags zu integrieren wurde  
             diskutiert. Dafür wird es dann, wie für die Laudes am Samstagmorgen ein 
             Heft geben. 
  
             b) Die Kindersegnung findet am 30.12.2018 (Fest der Hl. Familie) statt. 
              
             c) Pfarrer Smuda berichtete über den Familiengottesdienst, der am  
             11.11.2018 im Dom gefeiert wurde. 
             Der nächste Familiengottesdienst ist für den 13.01.2019 10.30 Uhr geplant. 
     
             d) Plakate für die Erneuerung der Gemeinde. Frau Diederich stellte die 
             ihr zugeschickten Informationen dazu kurz vor. (Thema soll in einer der  
             nächsten Pfarrgemeinderatssitzungen noch mal angesprochen werden) 
 
             e) Nutzung Stiftssaal 
             Es herrscht immer noch großes Unverständnis bei Einzelnen, die 
             als Mieter bisher den Stiftssaal genutzt haben, anlässlich der gekündigten  
             Mietverhältnisse.  
             Pfarrer Schütz machte seine Beweggründe für diesen Umstand deutlich und  
             bat alle darum, seine Gründe bitte so in der Gemeinde zu kommunizieren. 
             Aufgrund der Tatsache, dass sowohl das Lioba-Haus als auch das im  
             Umbau befindliche Stiftsgebäude  zur Nutzung für Gemeindezwecke nicht 
             zur Verfügung steht, ist es derzeit nicht möglich den Stiftssaal zu vermieten. 
             Die bisher zugesagten Mietanfragen werden noch erfüllt.  
             Es gab und es gibt sehr oft Situationen, in denen die Gemeinde dringend 
             Ihre Räume gebraucht hätte, aber dann ausweichen musste, weil die  
             eigene Nutzung aufgrund der Vermietung nicht mehr möglich war bzw. ist. 
             (z.B. Verabschiedung Kaplan, Küsterkurs, Sektempfang usw.) 
             Ab.01.01.2019 stehen die vorhandenen Gemeinderäume, bis zur Möglichkeit  
             der Nutzung der neuen Räume im Stiftsgebäude, ausschließlich für  
             Gemeindezwecke zur Verfügung. Eine Vermietung ist bis dahin aus den 
             genannten Gründen nicht möglich, es sei denn, dass bereits eine schriftliche 
             Nutzungszusage vorliegt. 
 
 
              Neuer Termin für Pfarrgemeinderatssitzung: 29.01.2019 um 19.30 Uhr 
              Impuls: Bettina Grölls 
                           
              Protokollführerin: Bettina Behrendt 
 
 
 
 


